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Sicherheitspolitik

Bundespräsident Adolf Ogi
Die Sicherheitspolitik betrifft jede Ein-
wohnerin und jeden Einwohner der
Schweiz. Jede Frau, jeder Mann, jedes
Kind hat Anspruch auf Sicherheit. Als
Bundespräsident, als Bundesrat, als
Vorsteher des VBS, aber auch als “nor-
maler” Staatsbürger, ist es mir ein Anlie-
gen, dass alle zu einer effizienten und
gleichzeitig demokratisch solid abge-
stützten Sicherheitspolitik beitragen. Es
geht um einen hohen Einsatz, der das
volle Engagement von uns allen nicht
nur rechtfertigt, sondern auch verlangt.
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Internetsicherheit

Ascan U. Helfer
Ohne ein klug abgefasstes und geheim-
gehaltenes Passwort gibt es keine Si-
cherheit. Kurzgefasste Ratschläge an
Privatpersonen und Kleinbetriebe für
den sorgfältigen Umgang mit Passwör-
tern.
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Portrait

Astrid Schmidli-Lüthi
Welche vielseitigen Aufgaben bei der
Eidgenössischen Zollverwaltung tat-
sächlich anfallen und welche Tätigkeit
der Zolluntersuchungsdienst verrichtet,
schildert Sektionschef und Leiter des
Untersuchungsdienstes Zürich, 
Hanspeter Hefti.
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Die richtige Alarmanlage

Ratgeber
Alarmanlagen schützen nicht im eigent-
lichen Sinne, sondern bemerken eine
Zustandsänderung und reagieren auf
diese mit örtlichem Hornalarm/Blitzlicht
und/oder durch automatische Anzeige
bei einer angeschlossenen Alarmemp-
fangszentrale.
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17

Abgaberegelung
Sturmgewehr 57 und Karabiner 31  . .27

Pro-Tell Umfrage betreffend Soft-
Airguns und Waffenattrappen  . . . . . .28

Blaise Chappaz
Freiheit, Waffen und Ihre Rechte . . . .29

Gewaltdelikte nehmen zu

Rekordzahlen weist die Polizeiliche Kri-
minalstatistik des Bundesamts für Poli-
zei (PKS) 1999 bei den Delikten Kör-
perverletzung, Raub, Vergewaltigun-
gen, andere strafbare Handlungen ge-
gen die sexuelle Integrität, Drohungen
gegen Behörden und Beamte aus.
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Wertschutz

Wertschutz-Produkte der Hans Waldis
Tresore GmbH, der Weru AG und der
Schneebeli Metallbau AG.
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .31

Balkankrieg

Fabian Schmidt
Der Kosovokrieg stellte einen Höhe-
punkt staatlicher Missachtung der Men-
schenrechte seitens des serbischen
Regimes dar. Ein Umschwung der ser-
bischen Haltung ist nach wie vor nicht in
Sicht.
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .33

Umweltkriminalität

Hans-Ulrich Helfer
Vordergründiges Ziel der Hintermänner
der Organisierten Kriminalität (OK) ist
der finanzielle Gewinn. Aus diesem
Grunde suchen die Vertreter der OK be-
sonders dort ihre Betätigungsfelder, wo
Aussichten auf hohe Profite bestehen.
Dies gilt besonders auch bei organisier-
ter Umweltkriminalität.
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Sicherheitspolitik
schafft das Verständnis

für den Einsatz von
Sicherheitstechnik.

Wie die Beiträge in diesem Heft zei-
gen, gibt es auch andere Wege, das
Wertvolle vor Diebstahl zu schützen.


